
 
 

 

Telemedizinpreis 2021 

Pressemitteilung 

solimed mit 2. Platz beim Telemedizinpreis 2021 ausgezeichnet 

Im Rahmen des 11. Fachkongresses der Deutschen Gesellschaft für Telemedizin am 9. März 2021 

wurden durch eine Fachjury und eine Publikumsabstimmung Institutionen prämiert, die sich für eine 

interdisziplinare, digitale Vernetzung im Gesundheitswesen einsetzen. Das eingereichte Konzept von 

solimed gewann den 2. Platz. 

Acht Bewerbungen hatten es auf die Shortlist geschafft und so die Möglichkeit sich im Rahmen eines 

Science Slams mit einem Video zu präsentieren. Das solimed Konzept musste sich nur gegenüber 

einem Projekt, der Charité „Telemedizinische Versorgung nach Nierentransplantation“, geschlagen 

geben. 

„Es ist schön und erfreulich, dass solimed für das langjährige Engagement von einer Fachjury der 

deutschen Gesellschaft für Telemedizin und den 500 TeilnehmerInnen des Kongresses diese 

Anerkennung erhalten hat“, so Mark Kuypers, kaufmännischer Geschäftsführer von solimed - 

Unternehmen Gesundheit.  

Der konsequente Weg von solimed – Unternehmen Gesundheit durch digitale Vernetzung die 

medizinische und pflegerische Versorgung von PatientInnen zu optimieren, wird mit der 

Auszeichnung noch einmal bestätigt. Seit 2008 steht solimed konstant für eine sichere, digitale 

Vernetzungen zwischen Solinger Haus- und Fachärzten, sowie Krankenhäusern und seit 2017 auch 

Pflegeeinrichtungen und ambulanten Pflegediensten.  

Das Konzept solimed wird stetig weiterentwickelt, inzwischen ist auch eine Versorgungsassistentin 

digital eingebunden sowie die Videosprechstunde ein fester Bestandteil des digitalen 

Werkzeugkastens in der ambulanten medizinischen Versorgung. Einen Erklär-Video zum Konzept von 

solimed finden Sie auf unserer Homepage www.solimed-ug.de. 

Heute nutzen bereits knapp 400 pflegebedürftige solimed Patienten das Angebot, die versorgenden 

Pflegefachkräfte in die digitale Kommunikation mit den Praxen und Kliniken einzubeziehen.  

„Ab Sommer wollen wir auch weiteren Pflegeeinrichtungen in Solingen die digitale solimed 

Vernetzung mit niedergelassenen Ärzten und Kliniken anbieten“, plant Ute Stern, Projektleitung des 

solimed ePflegemanagement.  

solimed – Unternehmen Gesundheit gratuliert herzlich den Erstplatzierten, der Digitalen Neurologie 

der Charité - Universitätsmedizin Berlin mit ihrem Konzept der telemedizinischen Versorgung nach 

Nierentransplantationen, sowie den Drittplatzierten, dem Projekt OMPRIS des LWL-

Universitätsklinikums Bochum und der Telemedizinischen Assistenz Rheinland-Pfalz des Zentrums für 

Telemedizin Bad Kissingen.  
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Über solimed ePflegemanagement 

solimed ePflegemanagement bietet eine datensichere, digitale und schnelle Vernetzung von ambulanten und 

stationären Pflegeeinrichtungen mit den solimed Haus- und FachärztInnen und Krankenhäusern. Der Einsatz des 

ePflegeberichts, Videosprechstunden und einer ergänzenden Versorgungsassistentin gehören ebenso zum 

digitalen Repertoire von solimed. Pflegebedürftige PatientInnen werden somit optimal von Pflege- und 

medizinischem Personal versorgt, indem Haus- und FachärztInnen digital miteinander und mit den 

Pflegeeinrichtungen kommunizieren können. Die PatientInnen stehen hierbei im Mittelpunkt und entscheiden 

selbst welche Einrichtungen an ihrem Patientennetz teilnehmen dürfen. Patientendaten werden nur dezentral - 

das bedeutet bei jedem Teilnehmer lokal - gespeichert. Langsamere Kommunikationswege wie Telefon und Fax 

werden umgangen, indem aktuelle Befunde, Laborwerte oder verabreichte Medikamente sowie Arztbriefe ohne 

Verzögerung per Mausklick einfach, schnell und datensicher ausgetauscht werden können. Bei einer Einweisung 

in ein Krankenhaus wird automatisiert ein Notfalldatensatz übermittelt, welcher sicherstellt, dass PatientInnen 

auch dort optimal versorgt werden können. Derzeit nehmen knapp 400 Pflegebedürftige an dem Konzept teil. 

Die entlastende Versorgungsassistentin absolvierte bereits über 500 Hausbesuche.   

 

 

Über solimed – Unternehmen Gesundheit 

70 Haus- und FachärztInnen sowie die drei Solinger Kliniken haben sich zu solimed - Unternehmen Gesundheit 

GmbH & Co.KG zusammengeschlossen. In Solingen nutzen heute rund 25.000 PatientenInnen ihr persönliches 

Gesundheitsnetz von solimed. Mit Hilfe einer dezentralen, elektronischen Patientenakte wird die direkte 

Kommunikation zwischen Haus-, Facharztpraxen und den Kliniken bereits seit 2008 unterstützt.  

Bei Bedarf können Informationen wie Befunde, Laborwerte oder verabreichte Medikamente sowie Arztbriefe 

ohne Zeitverlust elektronisch ausgetauscht werden. Dazu knüpfen die PatientInnen ihr persönliches 

Gesundheitsnetz und legen ihr Behandlungsteam fest. Die solimed Kommunikation ist durch den 

Landesdatenschutz geprüft. Durch bessere Kommunikation optimierte medizinische Versorgung der 

PatientInnen – so die Maxime von solimed. Die elektronische solimed Vernetzung bildet die Basis für das heutige 

Konzept solimed ePflegemanagement, verschiedene Förderprojekte unterstützten die Weiterentwicklung. 

Im Jahr 2007 ist solimed - Unternehmen Gesundheit aus dem Verein solimed Ärztliches Qualitätsnetz Solingen 

hervorgegangen. Weitere Informationen über solimed - Unternehmen Gesundheit finden Sie unter: 

www.solimed-ug.de 


